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Delphi-Verfahren                                 Nummer:_____________ 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
an dieser Stelle möchte wir eine Expertenbefragung / ein Delphiverfahren beginnen, um die 
Möglichkeiten und Grenzen von E-Learning und Blended-Learning für das Fach Allgemeinmedizin 
besser abschätzen zu können. Bitte schreiben Sie Ihre Meinung zu den Fragen in die vorgesehen 
Felder (sollte der Platz nicht ausreichen, so benutzen Sie bitte die Rückseite): 
 
 
1. Wo glauben Sie, kann E-Learning der Allgemeinmedizin wichtige Impulse geben? 

 
 
 
  

2. Was sind Schwierigkeiten / Limitationen für den Einsatz von E-Learning in der Allgemeinmedizin? 
 
 
 
 
3. Welche Bereiche sollten optimiert werden? 

 
 
 
 

4. Haben Sie konkrete Ideen für E-Learning-Projekte (in der Allgemeinmedizin)? Welche?:   
 
 
 
 
5. Wo sehen Sie die primäre(n) Zielgruppe(n) für E-Learning in der Allgemeinmedizin? 
 
 
 
 
6. Woher beziehen Sie Ihre Informationen bzw. wie aktualisieren Sie Ihr Wissen, dass Sie für Ihre Arbeit 

benötigen?  
 
 
 
 
7. Was können E-Learning / Blended-Learning / Präsenzveranstaltungen dazu beitragen? Wo sehen setzen 

Sie Ihre Schwerpunkte? 
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8. Wird es Ihrer Einschätzung nach in fünf Jahren mehr E-Learning in der Allgemeinmedizin geben, weniger 

oder gleich viel? Warum? 
 
 
 
 

9. Wird Ihre Lehre, Ihre praktische klinische Arbeit, Ihre wissenschaftliche Arbeit dadurch erleichtert? 
 
 
 
 

 
10. Wird Ihre Lehre, Ihre praktische klinische Arbeit, Ihre wissenschaftliche Arbeit dadurch verbessert? 

 
 
 
 

 
11.  Wie sollte E-Learning finanziert werden? Sind Kooperationen mit der (pharmazeutischen) Industrie ein 

gangbarer Weg? 
 
 
 
 

12. In welchen Bereichen des E-Learning / Blended-Learning sind Sie aktiv? 
 
 
 
 

 
13. Wie schätzen Sie Ihre Erfahrungen / Kompetenz mit E-Learning ein? 

 
 
 
 

 
14. Wo sehen Sie Forschungsbedarf für E-Learning / Blended-Learning bezogen auf die Allgemeinmedizin? 

 
 
 
 

 
15. In welchen Bereichen der Allgemeinmedizin sind Sie tätig (Mehrfachnennungen möglich) 

Praxis          Lehre         Forschung  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
herzlichen Dank, dass Sie sich ein paar Minuten Zeit genommen haben, um die Fragen zu 
beantworten! 
 
16. Möchten Sie über die Ergebnisse der Befragung informiert werden bzw. weiter am Delphi-Verfahren 

teilnehmen? Dann tragen Sie bitte hier Ihren Namen, Ihre Anschrift und Ihre E-Mail-Adresse ein! 
 
 
 

 


